
 

 

 
Ausbildung zum zertifizierten  

Basketball-Performance-Coach 
 
 
Der ÖBV startet den 4. Ausbildungskurs zum 
zertifizierten Performance-Coach, in dem die 
Teilnehmer:innen theoretische Kenntnisse und 
praktische Fähigkeiten erwerben, um auf hohem Niveau 
als Performance-Coach arbeiten zu können. Ziel des 
ÖBV ist es, einen Pool an zertifizierten Performance-
Coaches aufzubauen, um eine gut vernetzte 
Zusammenarbeit in den verschiedenen Bereichen des 
österreichischen Basketballs zu ermöglichen. Für 
leistungsorientierte Basketballstrukturen in Österreich 
soll damit die Kooperation mit dem Verband und 
insbesondere den Nationalteams vereinfacht und die 
Gesamtbetreuung der Athlet:innen auf ein deutlich 
höheres und professionelleres Level gehoben werden. 
 
 
Kursbeginn: Februar 2026 
Dauer: bis Ende Dezember 2026 
 
Die Betreuung von Nationalteam-Aktivitäten im Sommer 
2026 ist für einen positiven Abschluss als Praxisteil 
verpflichtend! Nähere Informationen dazu folgen im 
Verlauf des Kurses.  
 
Alle Termine werden nach gemeinsamer Absprache fixiert, finden aber immer an 
einem Samstag oder Sonntag ganztägig statt. 
 
Kursleitung: 
Jacopo Gavarini 
j.gavarini@basketballaustria.at 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

 

 
Anforderungsprofil: 
 

• BSL/BDSL-Spieler:in (aktiv oder inaktiv) und/oder 
• Student:in/Absolvent:in eines Studiums der Sportwissenschaften und/oder 
• Perfomance-Coach in der Bundesliga oder in einem Leistungszentrum (ÖBV-

Kurs noch nicht abgeschlossen) 
 
Weitere Voraussetzungen: 

• Genügend zeitliche Ressourcen, um als Performance-Coach tätig zu sein 
- langfristiges Commitment zum Basketball 
- Identifikation mit der sportlichen Ausrichtung von Basketball Austria 

• In Österreich tätig 
• Keine „Doppelrollen“ (z.B. gleichzeitig Physiotherapeut:in, Hauptamtlicher 

Coach, …) 
 
Es müssen nicht alle Punkte zu 100% erfüllt werden. 
 
 
Zielsetzung: 
 
Die Performance-Coaches lernen, wie man das Athletiktraining auf die Bedürfnisse 
von Sportarten und individueller Athlet:innen ausrichtet und wie man Prävention und 
Leistungssteigerung plant, durchführt und auswertet. In der Ausbildung geht es unter 
anderem um Themen wie Regenerationsmanagement, Coaching, Monitoring, 
Energiebereitstellung, Kraftentfaltung, Mobilität, Stabilität sowie Zielbewegungen in 
Sprint, Sprung, Wurf, Schlag oder Agilität im Basketball. Die Ziele sind durch die 
Ausbildung den Athletikbereich zu professionalisieren, eine einheitliche Linie im 
österreichischen Basketball zu implementieren, schon in frühen Jahren Verletzungen 
zu verhindern und so das Gap zur internationalen Konkurrenz zu schließen. 
 
 
Umfang & Curriculum: 
 
Die Ausbildung umfasst 165 Lerneinheiten in fünf Modulen mit zentralen 
Lehrveranstaltungen sowie Hausarbeit, Filmen einer Trainingseinheit, Vor- sowie 
Nachbereitung der Module und einem Praxisteil, der im Rahmen der 
Nationalteamaktivitäten im Sommer 2026 zu leisten ist. Abgeschlossen wird der Kurs 
mit einer Klausur.  
 
 
  



 

 

 
Abschluss: 
 
Für einen positiven Abschluss muss eine schriftliche und mündliche Prüfung 
abgelegt werden und es besteht eine 80%-ige Anwesenheitspflicht. 
 
 
Bewerbung & Kosten: 
 
Bei Interesse schicke uns deinen Lebenslauf und ein 
Motivationsschreiben an j.gavarini@basketballaustria.at & 
a.saracevic@basketballaustria.at 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl: Die Ausbildung ist auf max. 10 
Personen beschränkt. 
 
Kosten: € 599,- 
 
Es gibt die begrenzte Möglichkeit ein Stipendium über den 
Österreichischen Basketballverband zu erhalten. 
Voraussetzung dafür ist eine entsprechende Eignung und das 
Commitment auch im darauffolgenden Sommer 2027 die 
Betreuung eines Nationalteams zu übernehmen. Über die 
Vergabe entscheidet der Kursleiter mit dem Generalsekretariat 
des ÖBV. Das Interesse an einem Stipendium ist mit der 
Kursanmeldung bekanntzugeben.  
 
Die Anmeldung ist bis Montag, 22.12.2025 ausschließlich per E-Mail möglich. 
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